
 

 

 

Die Mittwochswanderer und das Seniorennetzwerk 50 + 
Die besondere Wanderung: Der Glottertäler Engelweg am 19. Dezember 2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Rundweg beginnt und endet an der Eichberghalle. Von der Eichberghalle aus geht es 
zunächst durch die Ortsmitte von Glottertal den Friedhofsweg entlang  auf den 
Winzerpfad. Von dort hat man einen schönen malerischen Panoramablick über das ganze 
Dorf und die gegenüberliegenden Weinberge. Darüber hinaus begegnen wir auch einigen 
schönen Krippen und anderen winterlichen Dekorationen, die z.T. in den typischen 
Glottertäler Rebhäusle oder auch in einem alten Stolleneingang aufgebaut sind. Entlang 
von Streuobstwiesen führt der Weg weiter bis zum Scharbachhof.  Über die Kandelstraße 
führt der Weg ganz leicht bergauf bis zum Hotel Tobererhof / Kappenhof. Die Begegnung 
mit den Engeln ist ein stimmungsvolles, romantisches Erlebnis, ganz weit weg vom großen 
Weihnachtsrummel und einfach nur schön.  

 

 

 



 

 

 

Der stimmungsvoll besinnliche Engelweg ist ein Gemeinschaftsprojekt von Glottertäler 
Bürgern in der Advents- und Weihnachtzeit. Er besteht aus zahlreichen Stationen, an 
denen jeweils 3 Engel, die aus Naturmaterialien gefertigt sind, den Besucher empfangen. 
Weiter sind einige schöne Weihnachtskrippen und winterliche Dekorationen zu sehen. Die 
Station am Engelweg wird durch einen Paten betreut und abends mit Kerzen beleuchtet. 
Mit einer Länge von ca. 2,6 km bietet er sich vor allem für einen stimmungsvollen 
Rundgang an. Jede Engelgruppe ist mit einem Engelspruch verziert, insgesamt sind es 29 
Stationen.  Da ist zu lesen: „ Es gibt Engel für die Einsamen, wer die Engel spürt ist nicht 
allein“ oder „ Wenn ein Kind stolpert, hält ein guter Engel seine Hand hin“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christel Benzin 

 



 

 

 


